
Mit Kindern den Advent begehen  
 
Gerne erinnere ich mich zurück an meine Kindheit. Im Advent gab es immer etwas ganz 
besonderes, das uns Kinder in eine richtige Adventstimmung versetzte. Unsere Eltern 
besorgten immer eine Adventskerze. Da gab es im Ort eine Frau, die sie Jahr für Jahr 
extra herstellte. Auf der Kerze - es war eine lange dünne Kerze - war eine Skala von 24 
Tagen in Wachs aufgetragen. Daneben waren schöne bunte Symbole in Wachs 
aufgetragen: Eine Eisenbahn, ein Ball, ein Tannenzweig..., eben für Kinder.  
Jeden Abend saßen wir vor dieser Kerze und brannten genau das Stück der Einteilung ab, 
das für diesen Tag vorgesehen war. So wurde die Kerze mit jedem Tag etwas kleiner und 
Weihnachten rückte immer näher. Es war für uns wie ein Gebet, das uns in die frohe 
Erwartung des Weihnachtfestes versetzte.  
Mir ist nicht bekannt, ob es auch heute solche Kerzen irgendwo zu kaufen gibt. Aber man 
kann sie auch leicht selbst machen. Und vielleicht auch gemeinsam mit den Kindern.  
Wenn man abends oder zu einem anderen passenden Zeitpunkt dann die Kerze Stück 
für Stück abbrennt, kann man auch dazu eine kleine Geschichte vorlesen, ein Gebet 
sprechen oder ein Lied singen.  
Mir ist jedenfalls dieses Ritual im Advent noch in sehr guter Erinnerung. Und es war 
schön, wenn dann die Familie wenigstens in diesen 10 Minuten zusammen war. 
 


